
Auswanderung Lamping / Willenborg aus Südlohne 1861  
 
Auf der Passagierliste des Segelschiffes „Ferdinand“, Ankunft Baltimore am 22.07.1861, 
werden folgende Personen aus Südlohne, mit dem Ziel Cincinnati aufgeführt: 

• Lamping Frid. 45 (*1816) Farmer, Elise. 40 (*1821) wife,  
      Wilhelmine 19 (*1842) daughter, Elisab. 14 (*1847) daughter, 
      Catharina 9? (*1852?) daughter, Bernard 8 (*1853) son, Anton 6M.(*1861) son 

 
Daten aus Kirchenbuch Lohne: 
 
Herm Henrich Willenborg, Heuermann in Südlohne * Dinklage  + vor 1832 
E: Tobias Willenborg ex Dinklage – Elisabeth Kröger, Heuerleute ehemals in Hopen, davor in Dinklage 
oo 18.05.1816 Lohne – Elisabeth gr. Sieverding * 20.10.1792 Lohne + 10.01.1859 Südlohne 
                                      E: Franz Sieverding – Elisabeth Schütte 
Heuerleute in Südlohne bei Klues, Brettberg 

• 12.12.1816 Franziskus + 12.12.1816 Südlohne 
• 22.12.1817 Franz Henrich (vermutlich am 20.11.1837 in USA eingewandert, Schiff „Aug v. Meline“) 

• 30.10.1820 Maria Elisabeth Willenborg  >>ausgew. 1861 > s.u.  
• 25.03.1823 Maria Anna + 19.08.1867 Südlohne 
• 22.11.1825 Clemens Friedrich + 11.02.1826 Südlohne 
• 12.12.1826 Josephina  (Auswanderungsjahr unbekannt) + 24.02.1899 Kenton, Kentucky *1 
                         oo 1854 St. John Baptist, Cincinnati *2 - Clemens Sieve  * 06.11.1818 Bünne  
                           ausgew. 1833 mit Erlaubnis vom Amt Steinfeld + 12.01.1884 Kenton, Kentucky *1 
                             Eltern: Jabobus Sieve * 29.10.1788 Bünne – Maria Catharina Kenkel * 30.12.1793 Dinklage 

 

   
Mother Of God Cemetery, Kenton Vale, Kenton County, Kentucky, USA 
 Quelle: findagrave.com by Todd Whitesides 
 
Nach dem Tod von Herm Henrich Willenborg, heiratet Elisabeth gr. Sieverding erneut: 
Friedrich Anton Lamping  * 03.09.1804 Lohne, Zimmermann >> ausgewandert 1861  
                                            + 13.11.1890 Oldenburg, Indiana – als Farmer im Ruhestand *1 
Eltern: Joan Joseph Lamping +22.02.1851 – oo 04.08.1795 – Anna Maria Franziska Niehaus *29.08.1775 
oo 22.05.1832 Lohne – Catharina Elisabeth Sieverding, Wittwe von Hermann Henrich Willenborg 
                                      * 20.10.1792 Lohne + 10.01.1859 Südlohne 
                                          E: Franz gr. Sieverding – Maria Elisabeth Schütte, Zeller bei Lohne 
Heuerleute, Zimmermann und Grützmüller auf Gut Brettberg 

• 14.02.1833 Catharina Lamping (Verbleib unbekannt) 
 



Die Tochter aus der ersten Ehe, Maria Elisabeth Willenborg  hatte fünf uneheliche Kinder und 
lebte mit diesen bei ihrer Mutter bzw. dem Stiefvater Friedrich Anton Lamping in Brettberg, 
später „vor dem Moor“. Im Kirchenbuch ist kein Vater angegeben. 
Bei aller Vorsicht ist anzunehmen, dass Friedrich Anton Lamping , der Stiefvater von Maria 
Elisabeth Willenborg, auch der Vater ihrer nachstehenden Kinder ist: 

• 18.05.1841 Wilhelmina >> ausgew. 1861 als Lamping 
• 03.08.1847 Elisabeth >> ausgew. 1861 als Lamping + 04.08.1933 Seneca, Kansas *1 
          oo 28.01.1873 St. Paul, Cincinnati – Ww. Joseph Selbach *1835 + 25.11.1898 Seneca, KS *1 
• 08.10.1852 Bernard >> ausgew. 1861 als Lamping, Farmer in Ray, Franklin, IN *5 

                        +15.06.1930 Indianapolis, beerdigt 18.06.1930 Oldenburg, Franklin, IN *6 
         oo 18.05.1892 Oldenburg, Indianan – Mary E. Riedebauer *1871 Indiana + 27.08.1956 IN 
                          das Paar hatte 1900 vier Kinder und waren Nachbarn von den Schwiegereltern *5 
• 09.01.1857 Catharina >> ausgewandert 1861 als Lamping 
• 25.01.1861 Anton >> ausgew. 1861 als Lamping, verstorben vor 1870 

Das Paar hatte in Amerika ein weiteres Kind: 
• 27.11.1862 Frank Henry 

 
Nach dem Tod von Elisabeth gr. Sieverding im Jahre 1859, ist Friedrich Anton Lamping mit 
seiner Stieftochter Maria Elisabeth Willenborg und den fünf gemeinsamen Kinder im Jahre 
1861 mit dem Ziel Cincinnati ausgewandert. In der Kirche „St. Francis Seraph Catholic 
Church“ in Cincinnati, heiratete das Paar im Jahre 1863 und legitimierte damit die Familie *2. 
Die Familie taucht dann wieder auf im Census von 1870, in Oldenburg, Ray township, Franklin 
county, Indiana, mit einer eigenen Farm: 

• Lamping Fred. 63 (*1807) Farmer, Elisabeth 50 (*1820) Keeping Home,  
      Barney 17 (*1853), Catherine 14 (*1856) und der in Indiana geborene Frank 6 (*1864) 

Die beiden ältesten Töchter Wilhelmina und Elisabeth sind zu dieser Zeit 29 bzw. 23 Jahre alt 
und dürften daher bereits außer Haus gewesen sein. Der jüngste Sohn Anton wäre zu dieser 
Zeit erst 9 Jahre alt und wird daher wohl verstorben gewesen sein. 
Im Census von 1900 wird der Sohn Bernard als Farmer in Salt Creek, Franklin, Indiana mit 
seiner Frau Caroline und sechs Kindern als eigenständiger Farmer ausgewiesen. Als 
Einwanderungsjahr wird 1861 genannt und somit bestätigt *5. 
 
Friedrich Anton Lamping  * 03.09.1804 Lohne, wurde beerdigt  am 13.11.1890 auf Holy 
Familiy Cemetery, in Oldenburg, Franklin County, Indiana *1 
oo 1861 St. Francis Seraph Catholic Church, Cincinnati, Ohio *2 
Maria Elisabeth Willenborg * 30.10.1820 Südlohne, verstarb am 29.11.1891, beerdigt am 
31.12.1891 Holy Familiy Cemetery, in Oldenburg, Franklin County, Indiana *1 
 
 

     
                  Mutter Elisabeth                                Tochter Elisabeth               Sohn Bernard 
Quelle: findagrave.com by Mike Porter                       by Dawna Budd                         by Mike Porter 



Zur Geschichte von Oldenburg in Indiana 
Joseph Ferneding (1802-1872, seit 1844 Generalvikar des Bistums Cincinnati) aus Ihorst im 
damaligen Kirchspiel Holdorf im Amt Damme, 1832 in die USA ausgewandert, hat in den 
1830er Jahren als umherreisender Missionar in der Wildnis von Indiana („Missionary in the 
Indiana Wilderness“) verstreut siedelnde Katholiken seelsorgerisch betreut. Er hat in 
Zusammenarbeit mit den aus Damme stammenden Heinrich Ronnebaum und Heinrich 
Plaspohl die „Stadt (town) Oldenburg“ in Franklin County/Indiana gegründet, in Cincinnati 
Siedler aus seiner südoldenburgischen Heimat angeworben und dort die erste Blockhaus-
Kirche (1837) eingeweiht. Die Gemeinde entwickelte sich zum regionalen katholischen 
Zentrum. Quelle: A. Holtmann - http://www.nausa.uni-oldenburg.de/juerjens/oldenburg.html 
 
Die Stadt Oldenburg, Indiana ist von Landwirtschaft  geprägt – Einwohner: 1870 160, 2010 669 

 
Quelle: https://en.wikipedia.org/wiki/Oldenburg,_Indiana – „Fly-over view of Oldenburg“ 

 
Quellen: 
*1 findgrave.com 
*2 Hamilton County, Genealogical Society: www.hcgsohio.org 
*3 Census 1870, Ray township, Franklin county, Indiana 

• Lamping Fred. 63 Farmer, Wert der Farm 500$, Vermögen 400$, Elisabeth 50 wife, 
       Kinder: Barney 17, Catherine 14, Frank 6 

*4 Census 1880, Posey Township, Franklin county, Indiana 
• Lamping Friedrich 70 Farmer, Elisabeth 52 wife 
• Lamping Bernard 25, Frank 17 

*5 Census 1900, Ray township, Franklin county, Indiana 
• Lamping Ben. *Oct.1855 Germany, Farmer, Heirat 1892, wife Mary L *Apr.1872 Indiana 

       Kinder: Alvina *Apr.1893, Helen *May.1895, Johanna *Oct.1897, Frank *Apr.1900 
       Nachbarn von Schwiegereltern Ben und Rosina Riedemann, Farmer 

*6 findagrave.com 
 
Zusammengestellt von Werner Honkomp, Oldenburg, im Januar 2016 – werner@honkomp.de 


